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Norddeutseher Lloyd

Schnelldampferfahrt!
Kurzr Serreise

zwischen
Bremen und New Uork.

Spree, Havel, Lahn. Trave,
Saale, Aller, Eider, EmS,
Werra, Fulda, Elbe, Kai-

ser Wilhelm, 11.
Sonnabend», Dienstags und Mitt-

wochs von Bremen.
Sonnabends, Dienstags und Mitt-
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Wm, K, Kiesel. Kls Lackawann Ave,,

Norddeutscher Lloyd.

Valtimore nach Vremcn.

Karlsruhe Sepi, 7. Hohrnstmifen Okt. t 9.
Stuttgart ? >4. Stuttgart ? 2V.
Weimar ? 2t. Weimar Nov, 2.
Gera ? Äj. Salier ? 9.
München Okt. 5. München ? lli.
Dresden ? 12.

1 Cajüte, HvO.oo bis K9O 00.
Zwischendeck, P 22.50.

Nundreisebillete zu ermäßigten Preisen.
Tie obigen sind sämmtlich

Länge, 415 ? Breite, i 8 Fuß.
Elektrische Beleuchtung in allen Räume».
Weiter Auskunft ertheilen die Geneial»

Agenten

A. Schumacher ä: Co., Baltimore, Md

Staat«.

Nalgl. i-lglsch-

Dampfschiffe.
»trektr Poft-Tampfer wöchentlich

New Porl und Antwerpen,
Philadelphia und «ntwerpm.

Srfte und »weile Kajüte sehr tltlt«.
Excursion-lickcti! »u reduzirtea Preiieil.

Zwischendeck »u sehr mäftigen PreUen.
Ausrüstung Ire».
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<. D. Neuster, S2S Lackawanna Avenue.
Wm. F . Xiesel, 51b Lackawanna Ave

Seranton Wochenblatt,
irscheint jeden Freitag Morgen.

Office: 611 Lackawanna Avenue.

Subskription 52 00 jährlich
Nach Deutschland, portofrei 2SV ?

Die große Abo»»»ntei>zahl de« ?Wochen-

blatts macht es zum besten Anzeigenblatt lw

Wochen-Rundschan.
Von der Arbeit innerhalb der Parteien

während der Wahlkampagne dringt we-
nig an die Oeffentlichkeit. Darum ist
dieselbe aber nicht minder eifrig und
rege, als je. Namentlich erhöht ist die
Thätigkeit in den zweifelhaften Staa-
ten, von denen der wichtigste jedenfalls
New York ist. In der Tammany-Hall

hat soeben der Nationalkonvent der de-
mokratischen Clubs getagt, dessen Wich-
tigkeit Herrn Cleveland veranlaßte,
seine Sommerfrische zu Gray Gables
an der Buzzard's Bai zu unterbrechen
und in Tammany-Hall eine Ansprache

zu halten.
Wenn die Schaaren wallisischer

Blecharbeiter, welche angeblich bereits
nach den Ver. Staaten unterwegs sind,
ihren bereits vorausgegangenen Lands-
leuten in Baltimore, 0., ähnlich sind,
so wird die ?inlant inclustr/" des
Weißblechs so bald nicht aus einen grü-
nen Zweig kommen. Sie versuchten
nämlich au« Aerger über ihre amerika-
nischen Concurrenten die Walzen durch
Hineinwerfen von Zangen u, f. w. zu
zerstören.Wichtig für Arbeiter ist eine endgil-
tige Entscheidung des Obergerichts vom
Staate Rhode Island, welche das
Staatsgesetze betreffend die zwangsweise
Verflichtung der dortigen Corporationen
zu wöchentlicher Lohnzahlung für völlig
verfassungsgemäß erklärt.

In Homestead wurde die theilweise
Ausführung der Haftbefehle gegen die
32 Führer der Unruhen wegen Hoch-
verraths mit dumpfem Schweigen auf-
genommen. Der Ausstand ist gänzlich
gebrochen. McLuckie und Hugh Roß.
von denen man erwartet hatte, daß sie
ihre Anklagen gegen Frick. Lovejoy usw.
vor der Grand Jury begründen würden,
halten sich versteckt. Der hohe Pallisa-
denzaun. welcher um die Hüttenwerke
von Frick aufgerichtet war, ist als über-
flüssig auf einer großen Strecke nieder-
gerissen worden.

Aus der Thatsache, daß der erwar-
tete päpstliche Segen sür den deutschen
Katholikentag in Newark ausgeblieben
ist, will man schlichen, daß die zu Gun-

sten des Cahenslyplans gefaßten Be-
schlüsse in Rom mißfällig vermerkt
worden sind. Ferner heißt es, daß der
Papst in der Person des Prälaten Sa-
telli einen besonderen Prälaten ernannt
hat, der dem Conclave der amerikani-
schen Bischöfe im November zu New
Aork beiwohnen und namentlich bezüg-
lich der Schulfrage die Ansichten der
päpstlichen Curie vertreten wird.

In Chicago ist eine neue Universität
mit allen Fakultäten eröffnet worden,
und zwar die größte der Welt.

Die Bundesregierung hat auf Sa-
moa, und zwar bei Pago Pago, eine
Kohlenstation sür unsere Kriegsflotte
erworben.

Schiffernachrichten zufolge ist auf der
vulkanreichen Halbinsel Alaska ein
neuer feuerspeiender Berg in Thätigkeit
getreten.

Die Höhensternwarte auf dem Pike's
Peak ist abgebrannt.

Die Verblechensstatistik ist um eine
Riesensensation bereichert worden, näm-
lich die Vernichtung der berüchtigten
Dalton'schen Bande. Dieselbe hatte
einen Hauptschlag gegen das Bankge-
schäft von Condon Co. und die Erste
Nationalbank zu Coffeyville, Kansas,
geplant. Man hatte jedoch dort davon
Wind bekommen, und als die Räuber
ankamen, wurde sofort eine bewaffnete
Mannschaft vom Scheriff aufgeboten,
angeführt von dem erprobten Schützen
Spears.

Inzwischen hatten sich die Räuber in
die beiden Banken vertheilt und, da die
paar Bankbeamten ohne Schutz und
unbewaffnet waren, ihre Verbrecherar-
beit mit Erfolg begonnen. Doch da
kam plötzlich der Alarm. Die Räuber
suchten schnell ihre draußen angebunde-
nen Pferde zu erreichen, doch war es
bereits zu spät.

Verzweifelt setzten sie sich zur Gegen-
wehr. Doch wurden Bob und Grant
Dalton, Joseph Evans und John
Moore, ?T«xas Jack" genannt, sämmt-
lich Mitglieder der Bande, erschossen,
Emmett Dalton ward schwer verwun-
det gefangen genommen und Alexander
O'Gee entsprang in die Wälder. Von
den Räubern erschossen wurde Stadt-
marschall Connelly, sowie die aufgebo-
tenen Bürger George Cubine und Char-
les Brown i der Kassirer Ayres und der
Clerk Lucius Baldwin wurden schwer
verwundet. Die Daltons waren in
Coffeyville geboren und erzogen.

Vier Räuber aus New Zlork, welche
mit unerhörter Frechheit" am hellen
Mittag die Keystone Bank zu Erie, Pa.,
auszurauben versuchten, wurden durch
die Geistesgegenwart des Kassirers Kep-
ler, den sie übrigens schwer verwunde-
ten, verscheucht und auf der Flucht ge-
fangen genommen.

Selbstmord aus Gram über miß-
glückte Spekulationen an der Börse,
wobei er böO.OOO verloren hatte, be>
ging der Philadelphier Bankier William
Runk.

Es bestätigt sich, daß der Dampfer
?Nashua" bei Port Huron mit sünsz hnMenschen an Bord während des letzten
Orkans auf dem See untergegangen
ist.

Zu Brighton bei Cincinnati wurde
ein Pferdebahnwagen auf der Bahn-
kreuzung von einem Güterzuge erfaßt
und zertrümmert, wobei drei Insassen
getödtet und 26 schwer verletzt wurden.

Die Cholera ist in merklicher Ab-
nahme, und die Gefahr der Emschlep.
pung nach den Ver. Staaten ist wohl
als ausgeschloffen zu betrachten. Die
Hamburger Dampfer fahren bereits
wieder von Cuxhaven bei Hami-urg nach
New Z)ork ab.

Mit großem Interesse, welches selbst
die Choleranachrichten in den Hinter-
grund drängte, verfolgte man überall
das Ergebniß eines Distanzrittes, wel-
chen deutsche und österreichische Offiziere
von Berlin nach Wien und gleichzeitig
von Wien nach Berlin am Samstag vor
einer Woche angetreten hatten. Als
Bedingung war die Benutzung eines
und desselben Pferdes gemacht. Die
Wettreiter verließen Wien bez. Berlin
in verschiedenen Gruppen. Derjenige
österreichische Offizier, welcher die Ent-
fernung in der kürzesten Zeit zurücklegte,
war Graf Starhamberg, mit 7l Stun-
den 26 Minuten. Auf deutscher Seite
schien sich der Sieg dem Lieutenant von
Zedlitz zuzuneigen.

Es steht nun fest, daß die Regierung
beim Reichstage eine Erhöhuna der

Friedenspräsenz des Heeres um 36,000
Mann durchsetzen will. Sie vertraut
auf die Unterstützung des Kartells zwi-
schen Centrum und Conservativen.

Der Redakteur des ?Heereszeitung".
Hauptmann Honig, wird eine abfällige
Kritik über Moltkes französischen Feld-
zug herausgeben. Eselstritte für den
todten Löwen bleiben also auch hier
nicht aus.

Der neue Vertreter Preußens beim
Vatikan, Frhr. von Bülow, ist vom
Papst sehr freundlich empfangen wor-
den.

Eine außereheliche Tochter des ver-
storbenen Herzogs Karl von Schleswig-

Holstein will gegen dessen Erben auf
Abfindung klagen; ein großartiger
Skandal steht in Aussicht.

Der berühmte englische Dichter und
gekrönte Hofpoet Lord Alferd Tenny-
son ist zu Haslemere bei Winchester im
Alter von 83 Jahren, und der Verfas-ser des ?Lebens Jesu", Ernest Renan,
zu Paris im Alter von 67 Jahren ge-
storben.

Die Aussichten
für einen Sieg der Demokratie in der
diesjährigen Präsidentenwahl bessern
sich mit jedem Tage, und diese erfreuli-
chen Aussichten kommen aus allen Lan-
destheilen.

Die neulichen Wahlen in Georgia
und Florida haben die Hoffnung der
Republikaner, den einigen Süden zu
zersplittern und den einen oder andere»
Staat für sich zu gewinnen, zu nichte
gemacht. Der Süden kann sich nicht
für die I<'orce ölll und die Oberherr-
schaft der Neger begeistern, und es wäre
auch in zivilisatorischer und politischer
Beziehung ein bedauerlicher Rückschritt
gewesen, wäre es anders gekommen.

Im Westen, besonders in den Staa-
ten Illinois, lowa, Wisconsin, Kansas
und Nebraska, schließen sich die einfluß-
reichsten Deutschen, welche früher zu-
meist stramme Republikaner waren, im-
mer zahlreicher den demokratischen Rei-
hen an und werden der Partei in man-
chen der genannten Staaten zum Siege

verhelfen. In Illinois und Wisconsin
ist es die Schulfcage, in lowa, Kansas
und Nebraska die Prohibitionsfrage,wel-
che den Umschwung herbeigesühtt. Im
Osten treten Carl Schurz und andere
bekannte deutsche Führer mit ihrer gan-
zen Energie und Beredtsamkeit für
Cleveland und Reform ein.

Ja, die Aussichten bessern sich! kön-
nen wir mit vollster Ueberzeugung aus-
rufen, wenn wir hören, daß solche ge-
sinnungstreue amerikanische Republika-
ner, wie Richter Walter Q. Gresham
von Illinois, Wayne MeVeagh von
Pcnnsylvanien, ein Schwager von Se-
nator Cameron und unter Präsident
Garfield General-Staatsanwalt, und
Richter Cooley, letzterer Vorsitzer der
Zwischenstaatlichen Eisenbahn-Commis-
sion, der republikanischen Partei dieses
Jahr den Rücken gewandt und sich offen
für Cleveland's Wahl erklärt haben.
Und diesen hat sich in den letzten Tagen
auch der tüchtige New Aorker Advokat
John A. Grow, Bruder tes bekannten
republikanischen Politikers Galusha A.
Grow von dem benachbarten Susque-
hanna County, angeschloffen.

Die genannten Herren gehören zu
den einflußreichsten im Lande und ihr
Vorgehen kann nur das Resultat haben,
daß Tausende ihrem Beispiele folgen
und sich von einer Partei lossagen, de-
ren ganzes Bestreben dahin zu gehen
scheint, den Reicher reicher und den Fir-
men ärmer zu machen.

I?ke I-aäiss Home Journal.
Herr Howells hat den Titel "'l'lie

us livliemia" seiner neuen No-
velle über amerikanisches Mädchenleben
gegeben, welche nächstens in 'l'lie I.aä-
ies' llome Journal begonnen wird.
Der Novellist sagt über sein Werk, es
sei so ziemlich das beste, das er je unter-
nommen.

Die Serie von Erinnerungsartikeln
über ?Meinen Vater, wie ich mich sei«er
erinnere," von Mamie Dickens, der äl-
testen und Lieblingstochter von Charles
Dickens, wird in der nächsten Nummer
des l'lre l.adiss' ?l».ne Journal begin-
nen und unterhaltende Züge aus Dick-
ens' persönlichen Gewohnheiten und ei-
nen Einblick in sein inneres Familien-
leben geben.

Stadtratb.
Select Council, 6. Oktober.

Das Veto des Mayors gegen die
Straßenveränderungen in den 9., 10.
und >7. Wards wurde aufrecht erhalten.
?Die Ernennungen von P. F. Doos
zum Assistent Ingenieur des dritten
Distrikts (an Stelle von P, W. Zizel-
mann), und von H. Nixon zum Aufseher
der Wyoming Pflasterung winden gut-
geheißen.

Eine Menge Resolutionen wurden
eingereicht, u. A. eine für ein Comite,
aus dem Mayor und den Präsidenten
beider Zweige des Stadtratkes beste-
hend, um mit den Grundbesitzern an
Swetland Alley Abmachungen über
Erweiterung derselben zu treffen.

Durch ein nachlässig in eine Kiste
mit Papier geworfenes Stretchholz ent-

stand am Montag Abend in der Papier-
handlung von Gebr. Megargee, im
Burr Gebäude, ein Feuer, das ohne
große Anstrengung gelöscht wurde.

/lexler'« llotel,
No. 327 Lackawanna Ave,

P. Ziegler, Eigenthümer.
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sew Mittel probireii, welche« unfchätzbar ist.
W'r da« Rezept, da» nicht» kostet »nd segen«.
reich sein kann, würscht, schreibe gefälligst an

Rcv. Edward A. Wilson,
Brooklyn, New Bork
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Fritz Dur e s
uniou

Restauration <K Salon,
313 Lackawanna Avenue.

I. «. Znrstieh's

stamilicn - Store,
817 Lackawanna Avenue.

hat.
Da» deutschePubllkum ist freundlich? El«

geladen vorzusprechen
z

Cml KclltlMNN^^
Anfertigung neuer Anzüge,

zur Reparatur und
Reinigen von Kleidern,

C h a s. D. Neuffer»
628 Lackawanna Avenue 628

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt alle i» da« Beschäft gehörenden
«aaren. Beste deutsche und andere

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemist,
402 S. Washington Avenue

itcke River Straße.

Herrmann Ofthaus,
Ventscher'.'Rechts-Anwalt.
Zimmer 61, Commonwealth Gebäude,

W. B. Ward. S. iL. Horn.
«c

Rechts » Anwälte,
Office, 42« Lackatv. Ave.. Ch. Lange'S neue«

Gebäude. 49

RA. Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng -tlve.

Western Dressed Beef.
Außer den zwei llarladungen'zugerichte..»

fleisch, da« wir Montag und Donnerstag er-
halten, empfangen wir täglich frisch geschlach-
tele« Fleisch vom Lande, frische und Kalk-Sier,
Butter. Käse und Landprodukte überhaupt.
Wir habe» ferner einen Borrath der bestenBologna Wurst, frische und gesalzene Schul-«er», Nippen, Thuck«. Rundstücke etr. Unser««ologiiawurst übertrifft alle andere.

tltLck^"

Courthaus Square

Cash Store
M. Helfrich,

242 Adams Avenue.

Lebensmittel für Familien.
wie Mehl, Salz« und Rauch»fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee.
Gewürze, Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

D-ntsche Delikatessen
eine Spezialität, wie - Iwportirte Käse und
Wurste, eingemachte und geräucherte Zungen,
Westphalifche Schinken, Sauerkraut, Dillgur-
ken, Senf, Weinessig, und so weiter.

Holz«, Blech- und Korbwaaren.

Indem ich hiermit die Eröffnung obigen Ge-
fchäfte» achtungsvoll ankündige, lade ich Nach»barn, Freunde und da» dentsche Publikumüberhaupt zu einem Besuche ein unter der Zu-sicherung reellster Bedienung.

Nur die besten Waare» z« de»
allerbilligsteu Preise«.

Ro. 242 Adams Avenne.

Westseite Anzeigen.

Wm. Trostel,

deutfeherMetzger,
II16 Jacks«, Straße,

liefert die feinsten «ürste in Hi»öe und
alle Sorten früche« und e ngepöckelte«

Aleisch, Rauchfleisch u, s. iv.

Krank Stetter, jr.,

Hotel Md Böckeret,
MainstraSe, Hyde Var», Va.
Warme und kalte Speisen find zu jeder ta-getzeit zu haben. Krischet Laaer stet« an

oapf, sowie Wcive. Liquöre und iligarreii.'
Die mit meinem Hotel verbundene Bäckereivorzügliche« Backwerk und werdenalle Bestellungen prompt und dillig besorgt,

Krank Stelle r.

Rodtnfon
SBierbrauern,Scranton,

Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat

zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

Lokale?totizen.
Nach dem Bericht des Feuerchefs

Madison fanden in dem abgelaufenen
Quartal 32 Feuer hier statt; der Ge-
sammtverlust war »18.747 und die aus-
bezahlte Versicherung »IK.OSI.

An der Wyoming Avenue wird
ein doppeltes Bahngeleise gelegt. Der
Mayor verbot am Freitag die Fort-setzung der Arbeit, bis es entschieden
ist, ob die Companie ein Recht zur Le-
gung eines zweiten Geleises hat. Der
Stadtanwalt gestand später in einem
Gutachten der, Companie das Recht zu
und die Arbeit ward fortgesetzt.

Am Freitag war der fünfzehnte
Jahrestag der Trauung von Herrn und
Frau E. Moses. Die Liederkränzier,
welche davon Wind bekommen, ließenes sich nicht nehmen, ihr Vorstandsmit-glied mit einem Ständchen zu beehren.Selbstverständlich mußten sie ?herein"
und es wurden dann einige angenehme
Stunden verlebt.

Charles Haldorf, als Barkeeper
in dem Hotel des Herrn Henry Kaiser
an Franllin Avenue angestellt und seit
einem Jahre in Amerika, wurde Sam-
stag Nacht von dem Detektiv O'Brien
verhaftet und von hier nach Piltston
gebracht. Haddorf scheint wie ein Rabe
gestohlen zu haben. Während er Sam-
stag Abend beobachtet wurde, stahl er in
drei Stunden ?22, und in dem Zeitraumvon zehn Monaten hat er Herrn Kaiser
um etwa SISVO bestohlen. Haldorf
wurde am Dienstag wieder hierher ge-
bracht und dem Gefängniß überwiesen.

Jede Familie sollte den echten
Jmportirten Anker Pain Expeller im
Haufe haben. E« ist unstreitig das
beste Mittel gegen Rheumatismus, Gicht,
Neuralgie, Seiten-, Brust, und Rücken-
schmerzen und verschafft schnelle Linde-
rung. 29 Preis-Medaillen wurden de»
Fabrikanten dieser berühmten Medizin
verliehen. 26 und 60 cts. die Flasche;
zu haben bei Carl Lorenz, 4IV Lacka-
wanna Ave., H. C. Sanderson, Wash-
ington Ave., Spruce Str., Morgan
k Co., 10l North Main Ave., und an-
deren Droguisten.

Die Wightman Fabrik zur Anfer-
tigung elektrischer Motoren an Wash-
ington Avenue, welche schon seit einiger
Zeit mit finanziellen Diffikultäten zu
kämpfen hatte, ist in die Hände eines
Assignees übergegangen. Zu diesem
Entschluß kamen die Direktoren in einer
am Samstag abgehaltenen Versamm-
lung. Man glaubt, daß die Creditoren
jeden Cent ihrer Ansprüche erhalten
werden. Wahrscheinlich ist der einge-
schlagene Weg der einfachste für eine
Reorganisation der Gesellschaft, wie sie
gewünscht wird; andernfalls hätte sie i
wohl die Mittel zur Tilgung aller Ver-
bindlichkeiten aufbringen können.

Die erste Abendunterhaltung der
Saison ward am Donnerstag vom Lie-
derkranz gegeben und war sehr gut be-
sucht. Ein ausgezeichnetes Programm
kam zur Durchführung, bestehend aus
drei Liedern des Männerchor, einem
Violinsolo von Prof. Kopff und einem
Tenorsolo des Herrn Wm. Emmerich.
In der hübschen Posse ?Der dreizehnte
Mantel" wirkten die Frls. Manne
Schröder, Martha Pittack und Rosa
Miller, und die Herren L. Reichert, F.
I. Widmayer, Wm. Emmerich und
Jean Klasen mit, und die Spieler ver-
dienten den reichlich gespendeten Beifall.
Zur Ehre des ?deutschen Tages" wurde
von allen Anwesenden ein von Herrn
Otto Kracht verfaßtes Gedicht nach der
Melodie der Wacht am Rhein gesungen.
Dann folgte ein Tanzkränzchen. Der
Abend war für alle Anwesenden ein
höchst genußreicher.

Zu all dem Wirrwarr und den
Unkosten, die das Baker Wahlgesetz
verursacht, kommt jetzt auch noch die
Befürchtung, daß es vielleicht eine Un-
möglichkeit ist, die vorgeschriebenen
Wahlzettel in der festgesetzten Frist
drucken zu können. Es sind in diesem
County 109,(XZ0 offizielle und 64,000
Muster-Stimmzettel nöthig, die inner-
halb sechs Tagen nach der Bestellung
abgeliefert werden muffen. Es erfor-
dert 272,000 Abdrücke, um die Zettel
fertig zu machen, dann muffen dieselben
nummerirt und in Bücher gebunden wer-
den. Man bezweifelt, daß »rgend eine
Druckerei in dieser Stadt diese Riesen»
arbeit in der bestimmten Zeit fertig
bringen kann. Außerdem wird es
Schwierigkeiten haben, die besondere
Sorte Papier zu bekommen ; die Wahl-
zettel sind 22 bei 62 Zoll, eine Unmasse
Papier ist dazu erforderlich und eine
genau bestimmte Qualität ist vorge-
schrieben.

Während am Donnerstag Mittag
gegen ll Uhr Polizist Roche einen
Gefangenen, der sich James B Farrell
nennt, nach Ald. DeLong's Office ge-
leitete, drehte sich derselbe auf der un-
tersten Treppe plötzlich um und hielt
dem Polizisten einen Revolver ui'ter die
Nase. Dem Letzteren gefiel die Situa-
tion durchaus nicht, er machte rasch
Kehrt und rannte aus Leibeskräften
Penn Avenue hinauf und bog in die
Centrestraße östlich ein z Farrell folgte
ihm, machte aber an Centre Straße eine
Wendung westlich und rannte Mifflin
Avenue zu. Roche hatte unterdessen
die Polizei im Stationshause alarmirt
und Chef Simpson, Sergeant Spell-
man und Polizist Lewis machten auf
den Desperado Jagd; der letztere sprang
über die Bahnböschung an Misslin Ave-
nue, dann nach dem Fluß hinab, durch-
watete denselben und suchte da« Com-
panie Feld auf der Westseite zu gewin-
nen. Spellman, der ein Fuhrwerkrequirirt hatte und über die Carbonstraße
Brücke nach den Diamond Flats gefah-
ren war, erspähte den Flüchtling und

hatte ihn in kurzer Zeit eingeholt und
dingfest gemacht, ohne sich duich den
vorgehaltenen Revolver schrecken zu
lassen. Der Kerl wurde nach dem Ge-
fängniß geblacht und hat sich auf ein
halbes Dutzend Anklagen zu verantwor-
ten. Er war früh am Morgen in die
,N. G. Goodman Wohnung an Franklin
Avanue eingebrochen und hatte dort eine
Menge Artikel gestohlen: durch eine
Uhr, die er zu verkaufen gesucht hatte,
ward die Spur auf ihn gelenkt.

Verrenkungen.
Durcb einen Fall in eine Bertterung

lm Oktober, >B9O, »rrrenkte ich mir den
Fuß sehr schlimm und litt die bestigften
Schmerzen. Durch die Anwendung von
St. Jakob« Oel wurde ich dauernd geheilt.
?Tha«. Eberhard, Lancaster, Pa.

Verletzungen.
Litt an einer Verletzung de« Rücken«

und war zeitweise gezwungen einen Stock
z» gebrauchen. lurch die Anwendung
von St. Jakob« Oel wurde ich jedoch ge-
heilt, sagt Herr Henry Borcherding, Bal-
lonia, Ind.

Quetschungen.
Ich habe St. Jakohs Oel stet« im

Hause vorräthig, da e» sich al»>«tn auSge.
zeichnete« Mittel gegen Schnittwunden
und Quetschungen erweist.?J.M. M orse,
Ehicopee Fast«, Mass.

Neuralgie.
Ich litt ungefähr zwei Monate an Neu-

ralgie und Gesichtsschmerzrn. Nachdem
ich viele» vergeblich gebraucht hatte, wurde
ich durch die Anwendung von St. Jakod»
Oel vollständig geheilt. W. H. Prck,
Oberltn Kan«.

Henry Schellhase,
No. 223 Wyoming Avenue

Feinste Möbel« jeder Art.
Schaukelstühle

Parlor-Tnits,
die feinsten in der Stadt zu niedrigsten Preisen

Schlafzimmer-Ausstattungen
in jeder Holzart und Stpl und allen Preisen

Sophas und LonngeS,
sehr fein gepolstert,?partienweise oder einzeln.

Ich halte nur beste Waaren.

Geschäfts-Anzeiger.

Fred. Wagner, Druckarbeit jeder Art,
in englischer und deutscher Sprache, 5l l Lacka-
wvuuo Avenue, gegenüber dem Boston Store.

A. M m n, die beliebten ?Alfons»"

Bechtold, Brandow >d Co., (Nach-
folger von Beadle K Steell), tlk Penn Ave.

Schläger und Tea l, 24 Lackawanna
Ave., das berühmte White Sponge Mehl.

Z. Widm aper, Delikatessen,

Engen Kleeberg.
Äto. 2SI Penn Avenue,

GlaS-, Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Mefferwaarcn
Tisch- und Hotelwaaren

eine Spezialität
Elegantes Billigste Preise

Solsotltlo
Kgoaozk

MeuMc Americsll

! äritte,
> gÄulied oelll>«»rdeit«te Auflag«

iii-ä?r°t. L. 1.. I»»cti«ndsrg.

180 ?»keio in U°i»eki>itt n. ciiromotnikt,

A. Xutin»rt. 0. Ktii»»i
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